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Herrn 

Or. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Nationalrates 
Rudolf P öDE R 

Parlament 
1017 Wie n 

Wien, am A~. März 1990 
GZ.: 10.101/2-XI/A/1a/90 

IfS05 lAB 

1990 -03- 20 

zu 'IJ'Il/J 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage NI". 

4847/J betreffend Müllverbrennungsanlagen, welche die Abgeord

neten Wabl und Freunde am 23. Jänner 1990 an mich richteten, 

stelle ich fest: 

Zu den Punkten 1 bis 3 der Anfrage: 

Derzeit sind in meinem Ressort keine diesb~zUglichQn Genehmigungs

verfahren anhängig. 

Zu den Punkten 4 und 5 der Anfrage: 

Wie mir von der STEWEAG mitgeteilt wurde, erfolgte bereits im 

Jahre 1989 im Block 1 des Dampfkraftwerkes Neudorf/Werndorf die 

UmrUstung auf reinen Gasbetrieb und Heizöl leicht als Reserve

brennstoff. 
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FUr den Block 2 ist die Um- und NachrUstung mit Rauchgasreini

gungsanlagen zu~ Einhaltung der Grenzwerte des Luftreinhaltege

setzes fUr Kesselanlagen in Aussicht genommen. Entsprechende 

behBrdliche Bewilligungsn wurden bereits beantragt. Der geplanten 

Um- und NachrUstung wurde ein Betrieb des Kraftwerksblockes mit 

HeizBl schwer und Gas zugrundegelegt. 

Wie mir seitens der STEWEAG versichert wurde, ist eine Verbren

nung von MUll im Kraftwerk Neudorf/Werndorf nicht vorgesehen, da 

es schon aus technischen GrUnden nicht mBglich ist, in einem für 

öl- und Gasfeuerung konzipierten Kessel MUll zu verbrennen. 

Zu den Punkten 6bis 9 der Anfrage: 

Da die Bewilligung und Administration der Abfallexporte gemäß 

§ 9 a Sonderabfallgesetz in den Zuständigkeitsbereich der Bun

desminist.erin fUr Umwelt, ~ugend und Familie fallen, erlaube ich 

mir) auf die Anfragebeantwortung zur Anfrage Nr. 4846/J durch die 

Frau Bundesminister zu verweisen. 
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